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Amtsblatt zur Laibachcr Zeituna Nr. 3«s.
Dillst.,«, de» 9. Srptrml'er 1K73.

PrnfUllM!,^!^'.
Dic nächsten pehrdefähissunyspriijlmqen für

all.^mnne Volks- und Bürqcrschulcn werden in,
^mne der hohcn Mmistcrialvcrordnnnsi vom 5tcn
^ftnl 1872 bei der hicrländiqen k. l . Prüsnnq«
coulmission ^ ^ ' '

am 10 . O k t ^ d c r d. I .
"nd den daranf folgenden T aqcn abgehalten werden.

Kandidaten nnd Candidatinnen, welche sich
du'ser Prüfung unterziehen wollen, haben ihre ge-
stempelten nnd vorschriftsmäßig instruierten schrift>
lachen Anmeldungen längstens

b i s ' i . O k t o b e r d. I .
l'n der Direction der k. f. Prüfungscommission
einzubringen llnd darin ausdrücklich' zu erklären,
°b sie sich der Prüfung für allgemeine Volks-
" " r Bürgerschulen, nnd im letzteren ssalle, für
welche Gruppe zu unterziehen gedenken.

9iach dem 1. Oktober einlaufende Gefuche kön-!
ucn nicht mehr angenommen oder berücksichtigt!
werden. ' ' ' / "

Dein Gesuche ist beizulegen:
"<) eine kurze Darstellung der Lebensverhä'ltnisfe

und des Bildnnqsqanges;
'') das an einer Lehrerbildlingsanstalt erworbene

Zeugnis der Reife;
^ der Nachweis über eine mindestens zwcv

jährige Verwendung im praktischen Schul-
dienste, nnd zwar an einer öffentlichen Schnle
oder an einer mit dem Oeffentlichkeitsrechtc
ausgestatteten Privatfchnlc.

sck ^ ^ Ablcgung der Prüfung für Vürger-
<a)ulen ist eine Taxe von zehn, für die Ablegnng

derselben für Volksschulen eine Taxe von fünf
Gulden, und zwar vor Beginn der Prüfung, bei
dcr Direction d̂ v Prnfungscmmmssion zu erlegen.

Die Kandidaten und Candwatinnen, welche
sich rechtzeitig gemeldet und ihr Gesuch nm Ziv
lassung zur Prüfung gehörig instrnicrt haben, wol-
len nicht erst eine besondere Verständigung oder
Zulassnngscrtlärung abwarten, sondern sich am
10. Oktober, nnd zwar nm 8 Uhr vormittags,
znm Beginne dcr schriftlichen Prüfung in den
hiefür bestimmten Räumlichkeiten dcr hiesigen k. k.
Lehrerbildungsanstalt einfinden.

Laibach, am 6. September 1873.
Direct ion der k. l l , Prüsungocommisl^n

für nlll,. V o l k s - und Bürgerschule,,.

Naimund Pirkrr

(407—1) 3ir. 2182.

Kundmachung.
Das t, t. ^andeszahlamt bleibt we>

gen Vl'vuahnic der

NeiniMg seiner Lllllllitüten
am l 3 . , 16., 17. und 18. Septem-
ber l . I . fur dm Verkehr der Par
teien geschlossen.

^aibach, a,n 8. September 1873.
^. k. LlNll1l'i>.')llhlN!Nl.

(405-1) Nl. II3«5.

Pl'stcxpedientenstelle.
Die Posterpedientenstelle bei dem in Com-

menda S t . Peter bei Stein in Kram neu zu er-
richtenden k. k. Postamte, womit die Iahresbestal-
lung pr. 150 fi. und das jährliche Amtspauschale
pr. 40 f l . verbunden ist, ist gegen Leistung der

> Caution pr. 200 f l . , welche entweder in barem,
in 5pcrz. Staatsschuldverschreibungen oder fidejusso-
risch sichergestellt werden kann, und gegen Dienft-
vertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
! eigenhändig geschriebenen (besuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, der Schulbildung, des
sittlichen und moralischen Wohlverhaltens und der
Bermögensverhältnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.

Trieft, am 3. September 1873.
K k. Postdireetion.

(408—" is Nr^TI?

Lchmstclie zu besetzen.
Die an der Volksschule in Haibowitz erle-

digte Lehrcrstelle mit slovenischer Unterrichtssprache
wird hiemit zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen, ihre docu
mentierten Gesuche

b i s l ängs tens 2 5 . S e p t e m b e r l . I .
bei dem gefertigten Bezirksschulrathe überreichen.

K k. Bczirksschulrath Rudolfswerth, am 2ten
September 1873.

MeliigenMM M Machn Zeitung Nr. 206
^ ' >> Nr. 3,30,

^euellichc TaMmll , .

Nesck^" '̂̂ ' '"'^ ^ l " dicSgcricht lichen
s'stitt / ° " ' ^ - ^ p l < l 1873, Nr. li)00,
Ioblll, ^ ' ^ ^ ^cc. Fe.lbictung der dcm
inl l^' "^rsta« von Ralüniz «rhöligen,
^ U r d " ^ " ^ . , ^ ' H'''rsch«sl Rcifniz
"cucrlich ' "^lommcndcn Realität

vo.mi.. ^ N o v e m b e r 1 8 7 3 ,
^ N 'lt°t,s 9 ̂ l)r l)ie.gerich<s, mit drm
nun, s, " ' ^ ° r d n l l , daß dieselbe hiebet
werthe ^ ° ^ . " " " "cm Schätzung«,
hinta.« " ^ ^ sl "n dcn Meistbietenden
""anacgcben weiden wil.de.
W,as^?l""^uchscx<r<,cl, das Schä.
„iss°fp^lololl und dic NcitatlonslicdmL'

'"l°nncl, hicr̂ crichtS silistcschsn werden.
Juni i^zirlSsstricht ^cifuiz, am 7ten

(2100^-1) ^ N r T ^ T ^

^ .. Erecutive
^e"lltätcu-Vclstcij,elltllss.
^ d ^ n m gcmuch^ " " " ' ^ ' " " " ^

sleillcr... '^°^lschiz d" creculioe Vcr-
Et D ' . I ^ " . ^ ' " Daniel Sivilolti von

littMi.cn. «c-
buchc d.r ^ ^ ' ^schätzt̂ n, im Gllmd-
Nr. i i ^ , V " " c h ' l l Neifmz «ud Ur^.-
billiul u..!> "°nommcndcn Realität lie-

, uno zwm dlr eiste ans den
"zwei.^^ptcm.e^

^d ied ,^^ / ' ' ^

! tunn nur nm oder liber dem Schätzung«-
! werth, l'ri dcr drittln adcr anch lintcr drln«
selben hintalla.cacben werden wi,d.

^ Die Llcita<ionSbeoina.nisse, wornach
insbcfondcre jeder Licitant vor nrmachlcm
Anbote ein lOperz Vadium zu hluidei'
der Vicitationbcommission zu erlc^cu hat,
sowie das SchätzunaMrot^loll und dei'

j GrundduchScxlract tonnen in dcr dicsa«'
richtlichen Neßistratur eingesehen werdm.

K. l. Bezirtsaericht Ncifniz. am 20tcn
Jul i 1873
(1825—2) Nr. i 1520

! Erinnerung
an Barthelma P c l s c h n i l und Michael

S u s l e rö i? .
Von dem t. l. sladl. delcg. Vczilll».

sstrichlc Laibach wird dcn unbclaimt wo
befindlichen Barlhclniä Pclschni! m,d Mi«
chael Sutlcrsic detannt gemacht: '

Es habe wider sic Malianna Pclsch-
nit durch Dr. Sajovic unlcrm 15. Jul i
1873, Z. 11520, die Klage ol>s «ncilcn-
nung bcr in<i(,'dii6-Hnfl»lNg und Testat«
lung dcr ̂ 'öschun^ der Sahpostcn l'ci den
Ncalilälcn Nctf..R>. 13, tom. 1, toi. 340

, !ul Plplnsfeld nnd Urb . -^ i l , 107'/, ,
wm. V I , tolil» 4^0 ilä Comm, ^uibach, und
zwar fiir Barlhclmü Pct^n i t gluiaß
SchuldschcincS vom 0. Dczcmdcl 1845>
wcgcn 01 sl. <̂> l,-. C. M . M'd l,cmäß

.Schuldscheine« vom 30. Dezember 1840
wcgcn 37 sl. C. M . und atmaß Schuld,
schemes vom 0. Drzcmlicr 18^0 m,d dtl
Einnnlwollnng nach Ialob Pcljchnit vom
I I . Ssptcml'cl »849, Z. 53^2, wcgcn
15 si. 32 l l . C. M . sammt Al)^, ,^, und
filr Michael Schusterst dcS hicraus haf-
tenden Supci fatzcS acmäh Crim>lwlcrlcunt°
nisfcs vom 2 März 1850, H. 4327,
wlgcn dcr lhm hielauö zllstchcndcn Er,
satzanfptüchc pr, 40 f l . L. M . f. A. hie,,
gerichls ciüglbiachl, wonibii zinn summa<
rischcn Verjähren dic Tagsatznng auf den

24 . O l t c .bc r l. I . ,
vormi!lc,as '.) Nh, yieigcrichlS, mil dcm
Anhange des 8 18 oll tt. h. (ünlschllcßung

vom 18. Oktober 1845 angeordnet wor»
den ist.

Die Gellsten wcrdcn dessen zu dem
Ende erinnert, baß sic aUcnfliUi« zur rechten
Zcit selbst zu llscheinen odci inzwischen dem
aufgrslcUtcn Euiator Herrn D l . Franz
Mnnl l l , Ädvocat in ^aibach, ihre Rechts«

.̂ behelfe an die Hano zn gcben oder auch sich
cincn andern Bcvollmächliglcn zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machcn

! haben und überhaupt im rechtlichen ord»
nungSmäßigen Wcgc rinzuschrcilcn wissen
mögen, insbesondere sie sich die aus ihrer
Saumnis entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben würden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 18. Ju l i 1873.

( 1 9 4 9 - 2 ) Nr. 0694.

Erinnerung
an Mathias G e r g er von Ncubcrg.

Voll dcm l . l . stüdl. dcleg. GczillSgcrichte
Rudolfswcrlh wird dcm Mathias Gcrger,
von ^ieubcrg hiemit erinnert: i

ES habc wider dcnfclben bei dicfem,
Gcrichtc Mathias Hultcr von Ncuplcsch ^
durch Dr. Rosina die Klage auf Zahlung .
cincs BcliagcS per 50 f l . c. 8. l̂ . ringt'
bracht, und wuldc zur summarifchcn Bcr«
Handlung dieser Rechtssache dic Tagsa-
tzuug auf den

2!). O k t o b e r 1 8 7 3 ,
ltüh 9 Uhr hicrgerichtS, mit dem Anhange ,
dcS if 18 der «llcrh. Entschließung vom
18. Oktober 1845 angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten >
dicsem Gltichtc unl,clonnt und derselbe
vielleicht anS den l. l. Erblanden abwe-
send ist, so ha« man zu dtsscn Vertretung
lind auf dcsscn Gefahr und KosttN dcn
Hclin Dr. Slcdl, Hof- ui,d Gcrichlsad«
Vocal in Nudolfswcllh, als «ulllwr nd
clctnm blstellt. ,

Mathias Gcrgcr wird hicvon zu dcm
Ende verständigt, damit dctsclbc aUcnsaUS
zu rcchlcr Zcil sclbsl erscheinen ooct sich einen
andcln Suchwalln dcslcllen, auch diesem

Gerichte namhaft machcn, iibtlhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen» diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach dcn Bestimmungen der GerichtSord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Bcrabsäumnng entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Rudolfswerth, am 30. Jul i 1873.

( 2 0 4 7 - 2 ) Nr. 12.725.

Erinnerung
an Karollne F a b i a n i , HauSbcsltzcrin

in Laibach.
Bom l. l . stüdl. dclea. Gezirl«gerichte

Laibach wird dcr unbekannt wo befind-
lichen Karoline Fndiani, Hausbesitzerin in
^aibach, erinnert:

Es habe wider dieselbe Herr I . (5.
Mayer, Handelsmann in ^aibach, die
Klage i'l-aott. 0. August 1873, Z. 12725,
M e . I l l ft. 6!> ' l r . samnu Anhang
hicrgcrichtS eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur summarischen Verhandlung
auf l>cn

21 . N o v e m b e r l. I .
vormittags 9 Uhr Hiergerichts angeordnet
und lcr Geklagten wegen >hreS unbetann-
ten Aufenthaltes Herr Dr . Anton Rudolf,
Atvocat in Laibach, als l?u7llt(»s :u1 ao-
wm bestellt worden ist.

Dicscs wird der Gellagten mit dem
Beifügen belannt gegeben, baß sie ent-
wcdcr selbst zur Tagsahung zu c,scheinen
oder dcm aufgeslelllen cmiAwr ltcl izcwl,!
ihre RcchlShelfe mitzuthcilen oder nllen^
falls einen andern Sachwalter zu er-
mächtigen und dicsem Gerichte rechtzeitig
belannt zu geben habc, widrigen« die
Rechtssache mit drm ci^t.<,l »<1 uctum
del Oldt'ung nach verhandelt und darnach
entschieden welden würbe.

K l ftadl. rclea. BezulSgellcht ^a,-
bach, am l4 . Äuguft 1873.
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Weltansstelluna »873.
Tam«t.,ss den l l Teptrmber lind an jedem folgenden Tamstaste qeht uou Trieft ein

H vtraziis; itaeli Wien
ad, an welchen sich der nm 2 Uhr 55 Min, uachm, uou Uaibach abgehende Zug anschlicht und zu
weichemm Tr ief t , ^ftnme, Ägram, T t . Peter, Hormon«, ^ .»>>»»«>«, «laqen
für t , Marburg , Villach, Graz, E i l l i , Nruck aM. nud in allen ilbrigen Stationen der
Eiidbahn
mit nahezu 5«"/« ermäßigte, » 4 Tage giltige FahrbilletS »». und »»». Klasse
ausgegeben werben. <, 1,579-K»)

WollllllllgCll
nur in Tiötel g-ariiis

werden von dem gefertigten Bureau zum Preise von 75 lr. aufwärts vermiethet. (1 Zimmer fur
1 Person 2 fl. 50 lr.. silr jcdeS weitere Vttt 1 fl. per Tag.)

Fahrpreise und alle« Nähere ist aus den in allen Stationen affigierten Kundmachungen
ersichtlich.

Weltausstellungs Central Sureall sllr Neise und Wohnung in Wien,
«X Vezirk. Viechtensteinstraße »

Hlicincn vcrchrlen OeschäftSsrcundcu mache ich hiemit die Milheilung. daß ich in

Wien, Franz Iosefthsquai, Salzthorgasse 5
cine Aiederlaae meiner

i b B l i n n ani Soils
errichtet habe, nnd empfehle ich mich dem Zutrauen einer werthen Kundschaft bestens.

Z ü r i c h . Au,nft 1873.

Esthers
(2089-3) Daumwoll-Spilmerei ^ Zwirnerei Niederuster.

ljfin arsftes Quantum

gußeiserner Rühren
von 1 ' , " , 2" , 2 ' , " 3 " und 4 " Durchmesser,
für Wasser, und Gasleitung, beste« englische«
Farritat, haben wir in Trieft auf Lager und
vcrlaufm solche ;n billigen Preisen.

Lcgung der Rühren übernehmen wir allerorts
sowie Einrichtung von ganzen Wasserleitungen auch
auf drm Lackde. (2100—!)

Etablissement für Maller- u. Hasanlagen

AVegen Uebersicdlnng sind: eine

Möbrlgarnitur,
cine Nähmaschine

(Wheeler ^ Wilson)

und 3 InsllMlWlN
sogleich zu verlaufe» : vurglatz 28, I I - Stock.

(2N5-1)

Zu kaufen gesucht
wird ein

schönes und preiswürdiges

nahe der Bahn.
Offerten mit Ausschluß von Zwi-

schenhändlern sind zu richten an die
Annoncen-Expedition von Haasen-
ftein bt V o g l e r unter Chiffre
S. A. ^H5. (2112-1)

(1706—3) Rr. 2200.

Rcassttllüenmg
erccutiver sseilbietung.

I n der Executionssache deS Jakob
Svolöal von Virloch gegcn Johann Po«
«oinit von Sapotniza Nr. 10 pcw.
1ii4 fl. wird die mit Bescheide vom 24ten
Jänner l . I . . Z. 169, auf den 2. April,
4. Ma i und 8. I m n 1872 angeordnete
und infolge Gesuches vom 15. März
1872, Z. 1068, sohln Werte executive
Feilbittung der dem Johann Poloönil
yehvrigen, auf 1743 f l . 29 kr. bewerlheten
«««lit»! Urb.'Nr. 1180 ää Herrschaft
Lack auf den

11. O k t o b e r ,
A- N o v e m d er und

13. D e z e m b e r l. I . .
vormittag« 9 Uhr hiergerichts, reassumiert.
Für die unbekannt n,o befindlichen Ta-
bnlarglöubiqer G«°ry ^otoönil, Georg
Prevodnik, Maruscha, Agnes, Margarclha
und Anzc Cudcn wutde zur Wahrung
ihrer Rechte Mart in Prevodnit von Sapot«
niza zum cumtor ad aotum blstellt.

K. t. Bezirksgericht Lack, am I9l«n

Ma i 1873.

(1870 -2 ) Nr. 2757.

Erinnerung
an Jakob m,d Anna T e r h l a n und deren

unbekannte Erben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz
wird dem Jakob und der Anna Terhlan und
deren unbelannlen Erben hiermit erinnert:

Es habe Maria Terhlan von Gora
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Verjährung der für dieselben aus dem
Ehlvertrage vom 26. September 1811
auf der Realität Urb «Nr. 1084 zä Herr-
fchaft Reifniz haftenden Forderungen von
je 120 fl. N . W. s. N. gub pram. 20ten
Ma i , Z. 2757, hieramts eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsahung auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herrn Johann Nrlo, k. l. Notar in
Neifniz, als curator ad g,otum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtsfache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am lOten
Juni 1873.

( 2 0 4 4 - 3 ) Nr. 10.716.

Neajsumierung dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . stöbt, beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

<ls fei über Ansuchen deS Anton Ma-
zil von St . Mart in, als Cessionär deS
Martin Ogoreuc, die drille executive Ver<
steigerung der dem Anton Derglin von
Lanische gehörigen, gerichtlich auf 5226 f l .
20 lr. C. M . gifchühten Realität 8ud
Rclf.'Nr. 446 2ä Herrschaft ZobelSberg
im ReassumierungSwcge bewilligt und
hiezu die letzte FeilbielungS-Tagjahung,
und zwar auf den

20. S e p t e m b e r l. I . ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in der hie»
sigen Amtslanzlei, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dieser Feilbiclung auch unter dem Schä«
hungswerth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
LicitationScommifsion zu erlegen hat, so
wie das SchiitzungSprolololl und der
Grundbuchsertract können in der diesg«.
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. ftüdl. dtleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 24. Ju l i 1873.

HiiMBlio
der allerneuesten Construe- Ä
tion, ganz von Schmied' g
eisen gebaut, sehr leicht «
gehend, von !2l) f l. ö. W- »
an empfehlen , » » < e r ^

(10I0-I4) pli. lVlaMl-tli H. Lump., Franlfurt a. M. z
Beschreibungen und Abbildungen auf Wunsch franco und gratis. ^

Die Akademie für Handel B
Industrie in Graz. '

beftilmt mit l.Vktober l . I . ihr elftes Tchuljabt
Zweck der Schule : Die tht«rc!ische>!,b prallische Nusbilduu^tilchliqrr GtschäflSlculc,
Örgan isa t io l l l Die SÄ'ule besteht aus zwei Fachschulen, der saufmännischen »nl>

ta,,f,»ännisch-indnstriellen, jede mit drei Iahrcscmsm, bic lchiere gl'rdrrt sich '»"
chemische uud mechanische Richtung. Für die praltische AliSbilbung lirsteht ei» M"!,,,
comptoir, ei» chemisches Labora tor ium und eine mechanische Uchrwcrkst^'

W e h r p f l i c h t : Die Et»diercndcn der Aladcmie genießen die durch das Wehrgcsetz anögcspw
BestUnstissiuig de? einjährigen Freiwilligeudienftes. ^

Auffalle Anfragen beliefs« Aufnahme, Unterbringung lc, ertheilt bereitwilligst Ausl»»^
ausführl iche Prospecte

Graz. am 30. Jul i 1»73.

die Direction der Akademie
für Handel und Industrie in M -

Dr. Älmm5,
(1696—4) Director. .

(1930-3) Nr. 4093. ,

Erinnerung
an Marcu« Z o r i l von Aretez.

Von dem l. l. Gezirlsgerichte Gurlseld
wird dem Marcus Zorii von 6retez in- ,
folge dessen unbelannten Aufenthaltes rück«
sichtlich dessen mit Dccrel vom 27. Ju l i
1873, Z. 4093, aufgestellten Curators ad
uotum Johann Mahoriic von Aretes
hiermit erinnert:

6s habe Johann Krijan von Reichen«
bürg wider denselben die Klage auf Er»
sitz und der Weir^artenrlalität Berg.»Nr.
1075, aä Herrschaft Gurlfeld in sretez,
gub przn. 27. Jul i 1873 , Z. 4093,,
hicramtS eingebracht, worüber zur sum»
marifchen Perhandlung die Tagsahung
auf den

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des ß 29

! a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Johann Mahoriic von l̂ relez als cur»-
wr ad n,cwm auf feine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am 28ten
Jul i 1873.

(2036 -3 ) Nr. 3201.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Kack

wird hiemit bekannt gemacht:
! Es sei über das Anfuchen der Finanz-

procuratur Laibach »wm. des h. AerarS
gegen Gregor Gertonzclj von Godeschitz
wegen Steuerrückslandes schuldiger 80 f l .
61 lr. ü. W . o. 3. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft

^ Lack «ub Urb. 'Nr. 2554 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schii»
hungSwerlhe von 1806 st. ö. W. gewilligt
und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bietungS-Tagsahungen auf den

1 4 . O k t o b e r ,
1 5 . N o v e m b e r und
1 3 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchseittact und die Licilalionsbeding.
nisse lünnen bei diefem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am Ilen
August 1873.

, (2007—3) Nr . s?lö

Erecutive FeilbietuO
Von dem l . k. Bezirksgerichte O^

laschih wird hiemlt bekannt gemacht
^ Es sei Über Ansuchen des Ierni Vow ' '
als Sessional dcS Franz Pelrizh von V'
gorica, gegen Anton Perto von S a s ^
wegen auS dem erecutiv inlab. Um..
vom 20. September 1862, Z 3126, !°>°
diger 50 ft. ö. N . e. u. o. in die e^
öffentliche Versteigerung der dem lch'^
gehörigen, im Gruudbbuche !t<i H l l l ! ^ ! ,
Zobelsberg vorkommenden Realität >
Urb.-Nr. 104, Confc.'Nr. ,8 , io» «
richllich erhobenen SchÜtzunaSwerlhe ,
995 si. 20 lr, ü W. gewilligt M'd ?
Vornahme derselben die drei Feilbie^»
tagfatzungen auf den

18. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und

13. Dezember l. I . , ^
jedesmal vormittags um 9 Uhr iw h H !
AmlSlocale, mit dem Anhange bei"?^
worden, baß dk feilzubietende ^ ^
nur bei der letzten Feilbiclung auch "^,
dem Schätzungswcrlhe an den ̂ ' ^
bietende» hmtangegcbcn werde. ̂ , ^ !

DaS Schähungsprototoll, der s " ^
buchsextract und die LicilallonSbed'l's ^.
lönnen bei diesem Gerichte in den S^
lichen Nmtsstundcn eingesehen werde"'

K. l . Bezirksgericht Großlasch^
3. Ma i 1873.

( 2 0 0 8 - 3 ) Nr. 3 l^ '

Vrecutive FeilbiettlH
Von dem l. l. Bezirksgerichtes

laschitz wird hiemit bclannt gemach''^
Es sei über das Ansuchen oeS H,«

Johann Schiffrer uom. Anna V ̂
durch Dr . Neumaier von Gral ' ^
Marianna Zit lni l von Raschiza ^i<
schuldiger 00 fl. ö. W. <:. ß- ̂  ' ^
executive öffentliche Versteigerung "' ̂
letzteren gehörigen, im Grundb^h/
Nuersbcrg vorkommenden RealitÜlt" ^
Nr.64, Rec«f..Nr.31, und U l b - ^ /
Rctf.-Nr. 24 «m gerichtlich " ^
SchätzungSwerthc von 5089 si- ̂  d^
und zur Vornahme derselben . ^
exec. FeilbletungStagsatzungcn auf

1 8. O k t o b e r ,
8. N o v e m b e r und

13. D e z e m b e r I ^ ,̂ h'«'
jedesmal vormittags um 9 Uhr ' , ^
sigeu AmtSlocale, mit dem A n h ^ M
stimmt worden, daß die feilzublele F
lilät nur bei der letzten F c l l l , ' ^ ^
unter dem SchätzungSwerlhe ^
Meistbietenden hintangegcdcn "^ O l <

DaS SchiltzungSprotololl, !7 hMl>>,
buchSextract und die Licitationeo'^
können bei diesem Gerichte '" ^
wohnlichen AmtSstunden einge!cy .^, o

K l . Bezirksgericht G r o ß l ^ ' ,

24. Ma l 1873. ^ ^ ^

«ru«l und «erlag »«n I>naz v. » l t i nm«yr « »eoor va«b«r>.


